
 

Seniorenstammtisch am 06.07. um 19.00 Uhr im Waldheim 
 

Nachlese zu 5 überregionalen Meisterschaften,  Aktive (1) und Jugend (4) 

Die erfolgreiche Pflichtspiel bzw. Pokalspielsaison 07/08 war die Basis für die Qualifikation zum Start 

bei  fünf überregionalen Meisterschaften. Die Jugendmannschaft wurde Vizemeister in der Verbands-

klasse und hatte sich damit für die Württembergische Mannschafts-Meisterscaft qualifiziert. Als 

Württembergischer Meister startete die TG Dondorf bei den Baden-Württembergischer Meister-

schaften und wurden unbesiegt Vizemeister. Nächste Station war die Süddeutsche Meisterschaft  

in Döbeln (bei Dresden). Nach zwei Tagen verliesen wir ungeschlagen als Süddeutscher Meister die 

Stätte des Erfolges. Höhepunkt einer erfolgreichen Saison war die Deutsche Meisterschaft in 

Mönchengladbach, wo unsere Jugendmannschaft das zweitägige Turnier als viertbestes Team von  

Deutschland beendete.In Mönchengladbach hat es nicht geklappt, aber bei der deutschen Pokalmeister-

schaft der Aktiven in Willstätt stand die Pokalmannschaft der TG ganz oben auf dem Siegerpodest. 

Vielfältige Unterstützung war notwendig um diese tollen Erfolge als „Fünferpack“ verbuchen zu 

können. Es waren viele am Gesamtpacket beteiligt, allen die mit im Boot waren um Kurs zu halten 

in Richtung Erfolg sagen wir herzlichen Dank für die Unterstützung. Ohne ihre Initiative wär das eine 

oder andere nicht möglich gewesen.  

Paralel zu Mannschaftsmeisterschaften waren Katharina Binder, Stefan Schröter, Benedikt Benisch 

und Kai Feifel weit über den Bezirksrand hinaus bei Ranglistenturnieren am Start.  

Der Badische, Südbadische und Württembergische Tischtennnisverband hat an verschiedenen Orten 

die Ranglisten U11 bis U15 und U18 (Jungen und Mädchen) durchgeführt um die Baden-Württem- 

bergische Jahrgangsranglisten zu ermitteln.  

Mädchen U11 in Weinheim 

Bei der Schwerpunktrangliste in Neuffen gab Katharina Binder bei 8 Spielen nur einen Satz ab, doch 

in Weinheim war die Elite aus drei Reginalverbänden am Start. Nach etwa 11 Stunden Spielzeit waren 

alle Plazierungen ermittelt und  Katharina erkämpfte sich Rang  9 von 28. 

Jungen U12 in Weinheim 

Stefan Schröter war auf Grund seiner Spielstärke ohne Qualifikation startberechtigt. Höhen und 

Tiefen prägte den Turnierverlauf und am Ende des Mammutturniers stand  Stefan auf der Ergebnis-

liste von 28 Teilnehmers auf Rang 15. 

Jungen U15 in Reutlingen 

Benedikt Benisch war nach der Pflichtspielsaison mit der Jugendmannschaft bei der Württember-

gischen, Baden-Württembergischen, Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften aktiv. 

Zwischendurch gewann Benedikt ungeschlagen das Schwerpunktturnier in Neuffen. An der Grenze der 

Motivationskapazität angekommen startete Benedikt am vergangenen Wochenende beim Baden-

Württembergischen Ranglistenturnier in Reutlingen. Trotz diese Dauerbelstung konnte sich Benedikt 

bei 28 Teilnehmer Rang 13 erkämpfen.  

Jungen U18 in Reutlingen 

Kai Feifel wurde als Jugendlicher aktiviert und spielt im Team 2 der Herren in der Verbandsklasse.  

Im Einzelwettbewerb noch in der Kategorie U18 startberechtigt spielte Kai in Reutlingen nicht in 

Bestform. Trotzdem stand Kai am Turnierende unter 28 Teilnehmer mit Rang 14 im Mittelfeld der 

Jugendelite von Baden-Württemberg.   

 


